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Klaus ist im Herbst 1954 in die Stiftsschule gekom-
men. Er hat dann die erste Klasse repetiert und kam 
1955 in unseren Klassenzug, in die Abteilung mit 
dem Klassenlehrer P. Amadeus Grab. 

Er war «gut vernetzt», wie man heute sagen würde. 
Der Vizepräfekt Pater Hubert war sein Onkel. Sein 
Bruder Franz (M58) war fünf Klassen weiter oben. 
Man hatte das Gefühl, dass Klaus diese Verbande-
lung eher lästig war. 

In der fünften Klasse (5A) war P. Hubert sein Klas-
senlehrer. Dann hat Klaus die Stiftsschule verlas-
sen. Warum? Keine Ahnung! 

Zum letzten Mal gesehen habe ich Klaus am Klas-
sentreffen 1993. 

Jahre später wollte ich via Lehrerkollege Max 
Krummenacher, dessen Neffe, dessen Frau (eine 
Schwester von Klaus?), ihn animieren, wieder ein-
mal zu einem Klassentreffen zu kommen. Das hat 
nicht funktioniert. 

2023 dann die Nachricht seiner Frau: Klaus leidet 
unter fortschreitender Demenz. Er kann unsere E-
Mail-Nachrichten nicht mehr verstehen. 

Nun ruht er in Frieden. 

Georges Wick 

 
  


